
Einbrüche,  Graffitis  und
Betäubungsmittel:  Vier  18-
und  19-jährige  Bergkamener
festgenommen
Der Polizei ist jetzt eine vierköpfige Bande aus Bergkamen ins
Netz gegangen. Das Quartett im Alter von 18 und 19 Jahren soll
für  mindestens  30  Lauben-  und  Geschäftseinbrüche,  Verstöße
gegen  das  Betäubungsmittelgesetz  und  Graffiti-Schmierereien
verantwortlich sein.

Bei  den
Hausdurchsuchungen
am  Mittwoch
entdeckte  die
Polizei  bei  den
Bergkamenern
umfangreiches
Diesbesgut.

Wie die Polizei mitteilt, wurden so zahlreiche Straftaten aus
dem Jahr 2013 in Bergkamen durch umfangreiche Ermittlungen
aufgeklärt werden. Durch Zeugenhinweise in anderen Verfahren
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kam die Kriminalpolizei auf die Spur der vierköpfigen Bande
aus Bergkamen. Am Mittwoch wurden in diesem Zusammenhang vier
richterlich  angeordnete  Wohnungsdurchsuchungen  durchgeführt
und die Tatverdächtigen festgenommen.

Es wurde umfangreiches Beweismaterial in Form von Diebesgut
und Graffiti-TAG-Vorlagen aufgefunden. In den anschließenden
Vernehmungen  zeigten  sich  die  Festgenommenen  umfassend
geständig. So können der Bande bisher mindestens 30 Geschäfts-
und  Laubeneinbrüche  zugeordnet  werden.  Weiterhin  ans
Tageslicht  kamen  eine  Vielzahl  von  Verstößen  gegen  das
Betäubungsmittelgesetz  und  Sachbeschädigungen  durch
Graffitisprühereien.

Die vier Tatverdächtigen im Alter von 18 bis 19 Jahren wurden
nach  ihren  Vernehmungen  entlassen.  Die  Untersuchungen
hinsichtlich weiterer Straftaten zu Lasten der Heranwachsenden
dauern noch an.

Fenster  auf  Kipp:  leichtes
Spiel für Einbrecher
Man sollte es den Einbrechern nicht so einfach machen. Am
Donnerstag brachen in der Zeit von 8.30 Uhr bis 19.45 Uhr
unbekannte Täter in ein Einfamilienhaus Im Grevelnkamp ein.
Zutritt  verschafften  sie  sich  dabei  durch  ein  auf  Kipp
stehendes  Fenster  im  Erdgeschoss.  Sie  entwendeten  Bargeld.
Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0.
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Polizei  sucht  Mutter  des
toten Babys aus Unna

Das männliche Baby
trug  diese
Kleidung.  Foto:
Polizei

Eine Babyleiche wurde am Donnerstagmorgen in einer schwarzen
Sporttasche an der evangelischen Stadtkirche in Unna gefunden
–  es  war  gewaschen  und  mit  sauberer  Kleidung  in  einer
Sporttasche  vor  der  Kirche  abgelegt  worden.

Wie Polizei und Staatsanwaltschaft nun bekannt gegeben haben,
lag das tote Baby mindestens 24 Stunden tot in der Tasche. Der
Rundblick  Unna  berichtet  über  die  Pressekonferenz  mit
Hintergründen  der  Tat.  

Nun sucht die Polizei um Hinweise aus der Bevölkerung, um die
Mutter  zu  finden.  Das  Baby  trug  weiße  Babykleidung  mit
Tiermotiven. Wer diese Kleidung kennt oder eine Mutter, die
jüngst entbunden hat, aber kein Baby mehr hat, soll sich an
die  Kriminalwache  Dortmund  ,  Tel.  0231-1327999,  oder  jede
andere Polizeidienststelle wenden.
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Grausiger Fund: Totes Baby an
der Stadtkirche Unna entdeckt
Ein totes Baby ist am Donnerstagmorgen gegen 6 Uhr an der
Stadtkirche  in  Unna  gefunden  worden.  Die  Polizei  sichert
zurzeit  Spuren  am  Tatort.  Polizei  und  Staatsanwaltschaft
wollen sich im Laufe des Tages dazu äußern. Mehr dazu finden
Sie hier.

Polizei  stellt  Einbrecher
nach  wilder  Verfolgungsjagd
mit zwei Verkehrsunfällen
Aufmerksame Nachbarn können Einbrechern die Arbeit verdammt
schwer machen. Zuletzt hatten im Frühjahr Landesinnenminister
Ralf Jäger und Landrat Michael Makiolla diesen Grundsatz in
einer  Veranstaltung  der  Bergkamener  SPD  auf  der
Ökologiestation bekräftigt. Ein weiteren Beweis gab es jetzt
in Holzwickede.

Am  Mittwoch  erhielt  gegen  21:20  Uhr  die  Polizei  einen
telefonischen Hinweis eines aufmerksamen Anwohners, dass auf
der Wilhelmstraße ein Pkw mit auswärtigen Kennzeichen, besetzt
mit vier Personen, parkte. Die Gesamtsituation kam dem Anrufer
verdächtig vor und er informierte richtigerweise sofort die
Polizei.

Als sich ein Streifenwagen näherte, um das Fahrzeug und die
Insassen zu überprüfen, wendete der Audi sofort und fuhr auf
die BAB 40 in Richtung Dortmund davon. Der Audi flüchtete über
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die  B  1  durch  das  Dortmunder  Stadtgebiet  mit  hoher
Geschwindigkeit und verursachte zwei Verkehrsunfälle. Während
der Fahrt wurden Kontoauszüge und Bargeld aus dem Fenster
geworfen, die eindeutig einem zuvor begangenen Einbruch in
eine Wohnung an der Wilhelmstraße zugeordnet werden konnten.

Aufgrund eines technischen Defektes musste der Fahrer den Audi
auf der BAB 40 kurz vor der Ausfahrt Dortmund -Lütgendortmund
auf dem Standstreifen anhalten. Sofort sprangen die Personen
aus dem Fahrzeug und wollten über die Lärmschutzwand flüchten.
Durch den Einsatz des Diensthundes Chico konnte ein Täter
gestellt  werden.  Drei  Täter  konnten  unerkannt  flüchten.
Fahndungsmaßnahmen  unter  Beteiligung  eines
Polizeihubschraubers und Streifenwagen aus Dortmund und Bochum
verliefen bislang erfolglos.

Bei dem Festgenommenen handelt es sich um einen 32-jährigen
Serben, dessen Wohnort derzeit noch nicht bekannt ist. Die
Ermittlungen und die Fahndungsmaßnahmen nach den weiteren drei
Tätern dauern an.

 

Bewaffneter  Räuber  flüchtete
zu Fuß nach Überfall auf eine
Spielhalle
Die Spielhalle am Roggenkamp neben Aldi in Bergkamen-Mitte
wurde in der Nacht zu Donnerstag von einem unbekannten Räuber
überfallen. Der Täter flüchtete mit seiner Beute zu Fuß

Der  Unbekannte  betrat  am  Donnerstag  gegen  o.40  Uhr  die
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Spielhalle.  Nachdem  ein  weiterer  Gast  gegen  1  Uhr  die
Spielhalle  verlassen  hatte,  forderte  ihn  die  43-jährige
Spielhallenangestellte  auf,  auch  zu  gehen.  Statt  der
Aufforderung nachzukommen, zog er plötzlich eine Pistole und
hielt sie der Angestellten vor. Er forderte sie auf, ihm das
Bargeld aus der Kasse und dem Tresor auszuhändigen. Mit der
Beute flüchtete er in Richtung Lothar-Erdmann-Straße.

Der Täter wird wie folgt beschrieben: etwa 18 bis 20 Jahre
alt, ungefähr 185 cm groß, schlank. Er hatte kurze, dunkle
Haare,  dunkle  Augen  und  einen  Verband  auf  der  rechten
Gesichtshälfte. Bekleidet war er mit einer Jeanshose, weißem
T-Shirt, schwarzen Sneakern mit weißer Sohle, einem Basecap
und schwarzen Handschuhen. Er sprach akzentfreies Deutsch. Wer
hat Verdächtiges bemerkt oder kann Angaben zu dem beschrieben
Täter machen? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter
der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921.

Polizei  sucht  Ehepaar  mit
weißem  Suzuki  Swift  als
Unfallzeugen
Die Polizei sucht dringend ein Ehepaar mit einem weißen Suzuki
Swift  als  wichtige  Zeugen  eines  Unfalls,  der  sich  am
vergangenen Sonntag auf dem Westenhellweg ereignet hatte.

Bei  diesem  Verkehrsunfall  auf  dem  Westenhellweg  wurden  am
Sonntagnachmittag   zwei  junge  Männer  leicht  verletzt  (Wir
berichteten). Beim dem Unfall wurde ein weißer Suzuki Swift
von den später Verletzten überholt. In dem Fahrzeug befand
sich ein Ehepaar, etwa 50 bis 60 Jahre alt, welches anhielt
und sich zunächst um die Verletzten kümmerte. Zum Zeitpunkt
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der Unfallaufnahme waren diese Personen nicht mehr vor Ort und
ihre  Personalien  sind  den  Unfallbeteiligten  nicht  bekannt.
Nach ihren Angaben könnte es sich um ein Fahrzeug aus dem
Zulassungsbereich der Stadt Hamm gehandelt haben.

Das Ehepaar mit dem weißen Suzuki Swift wird dringend ersucht,
sich mit der Polizei in Kamen unter der Rufnummer 02307 921
3220 oder 921 0 in Verbindung zu setzen.

Polizei fragt nach EC-Karten-
Diebstahl:  Wer  kennt  dieses
Pärchen?
Die  Polizei  fahndet  nach  einem  unbekannten  Pärchen.  Sie
habenin  Methler  an  einem  EC-Automaten  Geld  mit  einer
gestohlenen  Karte  abgehoben.
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Wer kennt diese unbekannte Frau und
diesen unbekannten Mann?

Am 23. April wurde einer Kamener Bürgerin beim Einkaufen in
einem Kaufhaus die Geldbörse aus der Handtasche entwendet. Nur
wenig später wurde mit der darin befindlichen Debitkarte an
einem Geldautomaten in Kamen Methler von einem unbekannten
Pärchen Geld abgehoben.

Die  Täter  wurden  bei  der  Tatausführung  von  einer
Überwachungskamera  aufgenommen.  Auf  Beschluss  des
Amtsgerichtes Hamm veröffentlicht die Kreispolizeibehörde Unna
nun die Lichtbilder des unbekanntes Mannes und der unbekannten
Frau.

Wer kennt die abgebildeten Personen? Hinweise bitte an die
Polizei in Kamen unter der Rufnummer 02307 921 3220 oder 921
0.

Spur des Internethandels mit
Ecstasy-Tabletten  und
Amphetamin führt auch in den
Kreis Unna
Der Polizei ist jetzt ein herber Schlag gegen den Internet-
Handel  mit  Ecstasy-Tabletten  und  Amphetamin  gelungen.  Eine
Spur führt auch in den Kreis Unna. Neun Tatverdächtige sind
inzwischen festgenommen worden.
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Ecstasy-Tabletten

Seit  mehreren  Wochen  ermittelt  die  Hagener  Polizei  wegen
Rauschgifthandels  gegen  eine  überregionale  Tätergruppe  aus
diversen Städten in NRW. Das Kommissariat zur Bekämpfung der
Organisierten  Kriminalität  hat  hierzu  speziell  eine
Ermittlungskommission  eingerichtet.  Grund  dafür  war  der
Verdacht eines groß angelegten Handels mit Ecstasy-Tabletten
und  Amphetamin.  Verkäufer  und  Käufer  traten  dazu  über
abgeschottete  Internetforen  in  Kontakt.

Die  Bezahlung  und  Lieferung  der  Betäubungsmittel  fand
anschließend auf dem Postwege statt. Als Zahlungsmittel nutzen
die Tatverdächtigen auch das Internetzahlungsmittel Bitcoin.
Die Beamten der Ermittlungskommission gehen derzeit davon aus,
dass  auf  diesem  Wege  ca.  65000  Ecstasy-Pillen  mit  einem
Marktwert von mehr als 250.000 Euro umgesetzt wurden. Die
konspirative Kommunikation der Tatverdächtigen untereinander
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erfolgte mit höchstem technischem Knowhow, so dass auch die
Ermittler der Hagener Kripo einen enormen technischen Aufwand
und umfangreiche konspirative Überwachungsmaßnahmen betreiben
mussten.

Hausdurchsuchungen  in  mehreren
Städten
Die  intensiven  Ermittlungen  führten  schließlich  zu  einem
positiven Ergebnis und zunächst zur Identifizierung von acht
Haupttatverdächtigen in Essen, Herten, Unna, Velbert sowie im
Ennepe-Ruhr-Kreis.  Darüber  hinaus  gab  es  weitere
Tatverdächtige  im  Alter  von  19  bis  26  Jahren  in
Rheinlandpfalz,  Hessen  und  Bayern.  Die  in  diesem  Fall
zuständigen Staatsanwaltschaften aus Essen, Bochum, Wuppertal
und  Arnsberg  beantragten  entsprechende
Durchsuchungsbeschlüsse,  die  von  den  jeweils  zuständigen
Gerichten erlassen wurden.

Damit waren die erforderlichen Voraussetzungen geschaffen und
am Dienstag, dem 02.07.13 um 06.00 Uhr, schlugen die Ermittler
zeitgleich  an  11  verschiedenen  Orten  in  NRW  zu  und
durchsuchten  die  Wohnungen  der  ermittelten  Tatverdächtigen.
Dabei stellten die Ermittler Bargeld in Höhe von 14.000 Euro,
Handelsutensilien und zunächst kleinere Drogenmengen sicher.
Darüber  hinaus  legten  sie  aber  auch  großen  Wert  auf  die
Sicherstellung von Computern, Speichermedien und Datenträgern,
um  so  die  Tathandlungen  weiter  aufhellen  zu  können.  Acht
deutsche Tatverdächtige im Alter von 21 bis 31 Jahren, wurden
vorläufig festgenommen.

Beamten  entdeckten  auch  eine
Cannabis-Plantage
Noch am gleichen Vormittag erfolgten weitere Durchsuchungen in
den o. g. Bundesländern bei Abnehmern und Kontaktpersonen in



Fulda,  Worms,  Weilheim  und  Wittlich.  Dabei  wurde  neben
kleineren  Drogenmengen  und  einem  Sturmgewehr  auch  eine
Cannabis-Plantage  vorgefunden  und  gesichert.  Die
Festgenommenen  zeigten  sich  weitestgehend  geständig,
bestätigten den Ermittlungsstand und trugen mit ihren Aussagen
zur weiteren Aufhellung bei. In weiten Teilen bestätigten sich
die bisherigen Ermittlungsergebnisse und die Erkenntnisse über
den Handel einer großen Zahl von Ecstasy-Pillen.

Noch an diesem Tag führten Folgeermittlungen die Kripobeamten
nach Wickede a. d. R. zu einem weiteren bislang unbekannten
Mittäter.  Eine  Wohnungsdurchsuchung  führte  hier  zur
Sicherstellung von mehr als 11.000 Ecstasytabletten im Wert
von über 40.000 Euro und zahlreichen weiteren Beweismitteln,
die den umfangreichen Handel belegten. Der 28-jährige Mann und
seine  gleichaltrige  Lebensgefährtin  wurden  vorläufig
festgenommen. Während die Frau später den Heimweg antreten
konnte,  hat  ein  Haftrichter  für  den  28-Jährigen
Untersuchungshaft  angeordnet.  Auch  der  jüngste  der
erstgenannten  acht  Tatverdächtigen  war  dem  Haftrichter
vorgeführt, auf dessen Anordnung aber gegen Auflagen wieder
entlassen worden.

66-jähriger  Motorradfahrer
bei  Verkehrsunfall  schwer
verletzt
Schwere  Verletzungen  zog  sich  ein  66-jähriger  Bergkamener
Motorradfahrer  am  Dienstagabend  bei  einem  Unfall  auf  der
Stadtgrenze zu Kamen auf der Bambergstraße/Bergkamener Straße
in Höhe der Einmündung zum Kugelbrink zu.
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Wie die Polizei erklärt, stieß der Motorradfahrer aus bisher
ungekärter  Ursache  gegen  19.30  Uhr  in  Höhe  des  Skoda-
Autohauses mit dem  Huyndai eines 52-jährigen Bergkameners
zusammen. Der Motorradfahrer kam zu Fall und zog sich schwere
Verletzungen zu. Auch der Fahrer des Hyundai wurde verletzt,
allerdings  nur  leicht.  Beide  wurden  in  Rettungswagen  zum
Kamener  Krankenhaus  gebracht.  Der  Motorradfahrer  verblieb
stationär.

Der  Autofahrer  konnte  nach  ambulanter  Behandlung  wieder
entlassen  werden.  Sowohl  PKW  als  auch  Motorrad  mussten
abgeschleppt werden. Für die Dauer der Unfallaufnahme war die
Bergkamener Straße bis 20.15 Uhr halbseitig gesperrt.

Unbekannter wollte 15-jährige
Bergkamenerin  in  ein  Auto
zerren
Auf solch einen „Verehrer“ kann die 15-jährige Bergkamenerin
mit Sicherheit verzichten. Zwei Mal hatte sich der Unbekannte
ihr genähert. Am vergangenen Samstag versuchte er sie auf der
Ebertstraße in ein Auto zu zerren.

Es war am vergangenen Samstag,
6.  Juli,  gegen  16.10  Uhr,  als
plötzlich neben der 15-jährigen
Bergkamenerin plötzlich auf der
Ebertstraße  ein  silberner  Pkw
mit  Dortmunder  Kennzeichen
anhielt.  Auf  dem  Beifahrersitz
befand sich ein etwa 17 bis 18
Jahre  alter  junger  Mann  der
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versuchte, sie in das Auto zu ziehen. Die 15-Jährige konnte
sich losreißen und weglaufen.

Dieser junge Mann hatte die 15-Jährige in der zurückliegenden
Woche bereits mehrmals angesprochen. Am Dienstag, 2. Juli,
sprach er sie auf einer Ausbildungsmesse auf dem Dortmunder
Friedensplatz an. Ein weiteres Mal näherte er sich ihr am
Donnerstag, 4. Juli, gegen 15 Uhr in Bergkamen-Mitte auf der
Straße „Am Friedrichsberg“.

Der Täter wird folgendermaßen beschrieben: Etwa 17 bis 18
Jahre alt, schlank und muskulös, dunkler Teint, vermutlich
Albaner, schwarzbraune Haare, an den Seiten anrasiert; er trug
ein schwarzes Muskel-Shirt und eine silberne Halskette mit
einem Adler als Anhänger.

Im besagten silbernen Pkw mit Dortmunder Kennzeichen befanden
sich vier bis fünf Personen, die aber bis auf den Beifahrer
nicht  näher  beschrieben  werden  können.  Hinweise  zum
Tatgeschehen, insbesondere zum Kennzeichen des silbernen Pkw
oder zu dem Täter nimmt die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307/921 7320 oder 921 0 entgegen.


